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Irrtum und Satzfehler vorbehalten.

In jedem Fall gelten die Allgemeinen

Bedingungen für die Hagelversicherung 

samt Ergänzenden Bedingungen i.d.g.F.

Fruchtart

Hekt-
arwert 
in EUR Fruchtart

Hekt-
arwert 
in EUR

Artischocke 15.000
Paradeiser 

 (+Verarbeitung)

12.000 

(7.200)

Chinakohl  9.000
Pfefferoni 

 (+Verarbeitung)

12.000 

(7.200)

Eierfrucht 11.000 Porree 11.000

Endivie  10.000 Rhabarber 10.000

Fenchel 11.000 Rote Rüben 5.000

Gurken 11.500 Salatgewächse 12.000

Heil- und Gewürz-

kräuter (Handernte)
15.000 Schnittlauch  10.000

Hülsenfrüchte-Grün 2.200 Spargel 10.000

Bohnen Handernte 9.000 Speisekartoffel 5.000

Karotten 5.000 Speisekürbis 7.000

Karotten 

 Verarbeitung
3.200 Spinat Frischernte 9.000

Knoblauch 7.000
Spinat 

 Verarbeitung
2.200

Kochsalat  6.000
Wurzelgewächse 

Grünernte
7.000

Kohlgewächse  8.000 Radieschen 9.000

Kopfsalat 14.000 Zucchini  10.000

Kraut Frischernte  9.000 Zuckermais 4.000

Kraut Verarbeitung 7.000 Zwiebel  7.000

Kren 2.900
Zwiebel 

 Verarbeitung
4.200

Melone  10.000 Zwiebelgewächse 10.000

Paprika 

 (+Verarbeitung) 

12.000 

(7.200)

Zwiebel: Bund- / 

Jungzwiebel
10.000

gilt für Gemüse - Mehrfachernte (ersetzt werden Schä-

den, die durch Hagel entstehen):
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Burgenland Landesleiter Dipl.-Ing. Günther Kurz 
Mobil: 0664/281 83 75, E-Mail: g.kurz@hagel.at

Kärnten Landesleiter Dipl.-Ing. Hubert Gernig 
Mobil: 0664/281 83 76, E-Mail: gernig@hagel.at

Niederösterreich West Landesleiter Ing. Michael Gindl 
Mobil: 0664/281 82 96, E-Mail: gindl@hagel.at

Niederösterreich Ost Landesleiter Ing. Josef Kaltenböck 
Mobil: 0664/827 20 53, E-Mail: kaltenboeck@hagel.at

Oberösterreich Landesleiter Ing. Wolfgang Winkler 
Mobil: 0664/411 84 75, E-Mail: winkler@hagel.at

Salzburg Landesleiter Ing. Christian Hallinger 
Mobil: 0664/284 36 45, E-Mail: hallinger@hagel.at

Steiermark Landesleiter Ing. Josef Kurz 
Mobil: 0664/827 20 56, E-Mail: kurz@hagel.at

Tirol Landesleiter Ing. Norbert Jordan 
Mobil: 0664/281 83 74, E-Mail: jordan@hagel.at

Vorarlberg Landesleiter Dipl.-Ing. Richard Simma 
Mobil: 0664/602 59 19 770, E-Mail: richard.simma@lk-vbg.at

Wien Landesleiterin Dipl.-Ing. Barbara Jaunecker 
Mobil: 0664/827 20 57, E-Mail: jaunecker@hagel.at
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MEHRFACHERNTEN

SSicher gg

FREILAND

für den Mischbetrieb

Versicherte Risiken
• Hagel

• Frost bei Wurzelgemüse, Speisekürbis, 

 Hülsenfrüchte grün, Gurke, Zwiebel, 

 Kraut, Kohlgewächse, Chinakohl, Winter - 

 spinat

• Verwehung, Schneckenfraß, Krähenfraß 

 und Überschwemmung bei allen 

 Gemüse kulturen

Folgende Zusatzrisiken können separat schriftlich
beantragt werden:
• Abnahmerisiko Hülsenfrüchte und Kochsalat

• Abnahmerisiko Zwiebel

• Blattmasseverlust bei Wurzelgemüse

Entschädigung
• Ertragsverluste durch Hagel unter Abzug von 10 % 

Selbstbehalt

• Wiederanbaukosten bei Frost, Verwehung, Schnecken-

fraß, Krähenfraß, Überschwemmung in der Höhe von

EUR 750,- /ha für gesätes Gemüse

EUR 1.500,-/ha für gepflanztes Gemüse

(Kraut- und Kohlgewächse im Saatbeet: EUR 500,- /ha)

Antrag
• siehe Freilandversicherung

• Von einer Kulturart ist der gesamte Anbau zu versi-

chern.

für den reinen Gemüsebaubetrieb

Versicherte Risiken
• Hagel (bei Kulturen unter Vlies ist die 

  Abdeckung beitragsfrei mitversichert)

Folgende Zusatzrisiken können separat schriftlich
beantragt werden:
• Abnahmerisiko Kopfsalat

• Abnahmerisiko Hülsenfrüchte und Kochsalat

• Abnahmerisiko Zwiebel

• Blattmasseverlust bei Wurzelgemüse

Entschädigung
• Ertragsverluste durch Hagel werden unter Abzug von 

10% Selbstbehalt ausbezahlt.

• Hektarwerte sind frei wählbar.

Antrag
• Gemüseflächen werden schriftlich mit Feldstücksbe-

zeichnung, Grundstücksnummer, Katastralgemein-

denummer, Kultur, Flächengröße und gewünschtem 

Hektarwert bekannt gegeben.

• Bei mehreren Sätzen ist jeder Satz schriftlich mit Ernte-

monat bekannt zu geben.

• Von einer Kulturart ist der gesamte Anbau zu versi-

chern.

für Gemüseflächen im Mischbetrieb, die mehrere
Kulturen oder mehrere Anbausätze aufweisen

Versicherte Risiken
Alle in der AGRAR Universal / Gemüse angeführten 

Risiken inklusive aller Zusatzrisiken (siehe Freilandver-

sicherung) sind automatisch in Deckung.

Entschädigung
• Ertragsverluste durch Hagel laut Hektarwert-Tabelle  

(siehe Rückseite) unter Abzug von 10 % Selbstbehalt

• Wiederanbaukosten bei Elementarschäden (siehe 

AGRAR Universal / Gemüse)

Antrag
• ausschließlich im Anschluss an AGRAR Universal 

möglich

• Gemüseflächen werden mit Feldstücksbezeichnung, 

Grundstücksnummer, Katastralgemeindenummer 

und Flächengröße als “Gemüse Mehrfachernten” un-

abhängig von Kultur und Anbausätzen angegeben.

• Alle Gemüseflächen sind zu versichern.

UNIVERSAL/GEMÜSE


